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bei einem Besuch 
einer älteren Dame, 
die sich für einen 
altersgerechten 
Wohnheimplatz 
entschieden hatte, 
zeigte sie mir eine, 
wie sie sagte: 
“Schatzkiste“. Diese 

nimmt sie mit. Als sie sie öffnete, war 
ich erstaunt: Sie hatte sie einst ange-
schafft, um Dinge aufzubewahren. "Sie 
ist eine Erinnerung an Schönes, was 
ich erlebt habe. Was mich glücklich 
gemacht oder mir gutgetan hatte. Oder 
für schöne Dinge, die mein Leben berei-
cherten", sagte die Dame.
Sie hatte sie gefüllt mit Dingen, die ihr 
im Laufe der Zeit wichtig geworden 
waren: mit Steinchen aus Urlauben, mit 
einem Buch, das ihr gut gefallen hatte. 
Sie hatte ein Foto von ihrer Familie hi-
neingelegt, eine Feder, die sie bei einem 
Waldspaziergang gefunden hatte, einen 
Brief, der ihr viel bedeutete.
Viele andere Dinge haben in der Schatz-
kiste einen Platz gefunden. "Wenn ich 
einen schweren Tag hatte, dann schaue 
ich abends oft hinein", sagte sie. "Die 
Erinnerung an das Gute, an die Schätze 
in meinem Leben gibt mir Kraft und 
macht mich ein bisschen fröhlicher."
Ich finde das eine tolle Idee. Wie leicht 
verfliegen schöne Erlebnisse. Wie 
schnell gerät das Schöne, das ich erlebt 
habe, in einer schweren Zeit aus dem 
Blick. Wer sich dann erinnern kann: Es 

Geleit

 
 
Liebe Leserin, lieber Leser,

gibt nicht nur die harten Zeiten, nein, 
ich habe auch viel Gutes erlebt, der 
trägt einen Schatz in sich, den er heben 
und von dem er zehren kann. 
So eine Schatzkiste kann mich daran 
erinnern, immer wieder.
Wenn wir in unserer Kirche am Ern-
tedankfest unseren Altarraum festlich 
schmücken, dann ist das so ähnlich, 
als füllten wir eine Schatzkiste. Wir 
erinnern uns an das, was wir in diesem 
Jahr ernten konnten. Kartoffeln und 
Getreide, Äpfel, Birnen, Pflaumen und 
Nüsse. Dahlien, Sonnenblumen, und 
Astern. Auch was wir daraus entste-
hen ließen: ich denke nur an die vielen 
verschiedenen Brötchen und Brote von 
den Bäckereien Keller, Schwarze und 
Krah, die selbstgemachten Marmeladen 
und vieles mehr.
Viel Arbeit steckt darin. Und doch kön-
nen wir nicht allein für eine gute Ernte 
sorgen. Gott hat seinen Segen darauf 
geträufelt, damit wachsen konnte, was 
Menschen gesät haben. Er hat uns reich 
beschenkt. Und dafür danken wir ihm 
an diesem Tag.
Mich an das Gute erinnern, dankbar 
dafür sein, dass will ich immer wieder 
versuchen. Am Erntedankfest und an 
den anderen Tagen meines Lebens. Es 
rückt schwere Zeiten in ein anderes 
Licht und gibt mir Kraft, sie zu überste-
hen. Es macht mich zufrieden, ja manch-
mal sogar glücklich. Und ich nehme 
die Welt anders wahr. So hebe ich den 
Schatz meines Lebens und zehre davon. 
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Die Außenmauer unseres Friedhofes in 
Altenbach ist zuletzt vor mindestens 
vierzig Jahren überholt worden. Seit-
dem hat der Zahn der Zeit zu optischen, 
aber eben auch zu kritischen strukturel-
len Schäden an der Mauer und ihrer 
Abdeckung geführt. Jetzt musste also 
eine Überarbeitung erfolgen, die im 
Zusammenhang mit der Neugestaltung 
des Kirchenzugangs auch die besondere 
Aufmerksamkeit der Denkmalschützer 
geweckt hat. Ihre Vorgaben sowie die 
Hindernisse durch Corona, das Wet-

Einladungen 
"Was lange währt..." Bau-Abschluss  
der neuen Friedhofsmauer in Altenbach am 15. Oktober

ter, den Personalmangel auf dem Bau 
usw. haben uns lange auf eine Baustelle 
blicken lassen.
Aber schließlich ist es gelungen alle 
Hindernisse und Probleme zu überwin-
den. Die Arbeiten an der Mauer und 
am neuen Eingangstor stehen kurz vor 
ihrem Abschluss. 
Wir wollen die Fertigstellung in einem 
Gottesdienst in der Kirche in Altenbach 
am 15. Oktober, 10:15 Uhr dankend wür-
digen und laden dazu herzlich ein.

Bestimmt hat das auch der Beter des 
103. Psalm gewusst, wenn er sagt: 
"Lobe den Herrn, meine Seele, und ver-
giss nicht, was er dir Gutes getan hat!" 
Offene Sinne für das Gute und Schöne 
in Ihrem Leben wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Handschuh

Bankverbindungen 

	 Kg. Machern-Püchau-Bennewitz
Vwz:	 RT 3122 + Zusatz
	 Kg. Brandis-Polenz
Vwz:	 RT 3110 + Zusatz
	 Kg. Beucha-Albrechtshain
Vwz:	 RT 3106 + Zusatz

Empfänger: 	 Kassenverwaltung Grimma
IBAN: 	 DE61 3506 0190 1670 4090 38
Institut: 	 Bank für Kirche u.  
	 Diakonie - LKG - Sachsen 

Spendenquittungswunsch?  
Bitte Adresse nicht vergessen!
Die Bankverbindung ist für alle  
Kirchgemeinden gleich! 
Einzig der Verwendungszweck (Vwz) 
steht für die jeweilige Kirchgemeinde. 
Bitte schreiben Sie zusätzlich  
zum vorgegebenen Verwendungszweck 
die Bestimmung der Spende (z.B. Nr.  
Ihrer KG + Spende Kirchenfenster).
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Theaterprojekt „Effi Briest“ in Beucha, 20. Oktober

Nach den Aufführungen im September 
wird das Theaterstück noch einmal bei 
zwei Aufführungen zu erleben sein. Eine 
gute Gelegenheit für alle, die es bisher 
verpasst haben:

Freitag, 20. Oktober, 19:00 Uhr,  
Kirche Beucha
 
Donnerstag, 26. Oktober, 19:00 Uhr, 
Kirche Trebsen

Die Theatergruppe – Jugendliche aus 
Brandis, Polenz und Beucha – haben 
sich an ein „großes“ Stück gewagt, an 
„Effi Briest“ von Theodor Fontane. 

Für manche verbinden sich mit diesem 
Roman sicher Erinnerungen an mehr 
oder weniger geliebte Schullektüre. Für 
Thomas Mann zählte das Buch zu den 
sechs wichtigsten Werken der Weltli-
teratur. Eine Neuentdeckung oder auch 
Wiederentdeckung lohnt sich sehr, 
gerade dann, wenn es so hinreißend 
intensiv und berührend gespielt wird, 
wie es den Jugendlichen gelingt. 

Fontane zeichnet weder Bösewichte 
noch Helden, sondern Menschen mit 
ihrer Sehnsucht und ihrer Angst, ihrer 
Liebe und ihrer Zerrissenheit. Von wem 
lasse ich eigentlich mein Leben bestim-

men und wie gehen wir miteinander 
um? Davon wird hier erzählt. Mit über-
zeugender Spielfreude und bester musi-
kalischer Unterstützung bringen die 
Jugendlichen dieses Stück ganz heutig 
auf die Bühne. Geeignet ist es für Men-
schen ab etwa 12 Jahren. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten.

Christoph Steinert
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Die Lieder der Bruderschaft von Taizé in 
Frankreich, wie beispielsweise „Laudate 
omnes gentes“, werden gern gesungen. 
Es sind meditative Gesänge, die mehr-
mals wiederholt werden und damit zur 
Ruhe kommen lassen. Gebete, kurze 
Texte und Momente der Stille kommen 
hinzu. Kerzen erleuchten den Raum. 
Wir laden zur nächsten Taizé - Andacht 
in den weiten Altarraum der Brandiser 
Kirche ein. Sie beginnt am Sonnabend, 
21. Oktober, 19:00 Uhr. Wer die Lieder 
noch nicht kennt, kann nach einigen 
Wiederholungen bald mit einstimmen.

Konstantin Heydenreich und Christoph Steinert

 
 
Taizé - Andacht am 21. Oktober, Kirche Brandis

Gemeinsam mit der Kirchgemeinde lädt 
der Kultur- und Heimatverein „Rund 
um den Eichberg“ e.V. anlässlich des 
Volkstrauertages am Sonntag, den 19. 
November, 14:00 Uhr, zum Gedenken 
an die Opfer der beiden Weltkriege ein. 
Zur Kranzniederlegung am Denkmal für 

 
 
Gedenken zum Volkstrauertag am 19. November in Altenbach

die Gefallenen des 1. Weltkrieges in Al-
tenbach wird der Bürgermeister Bernd 
Laqua erwartet. Vor der Grabplatte 
mit den Namen der Gefallenen aus den 
drei Bennewitzer Ortsteilen Altenbach, 
Leulitz und Zeititz wird in Wort und Lied 
zum Frieden gemahnt.
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Es ist spannend, wie „alte“ biblische 
Themen mit neuer Literatur in Verbin-
dung treten. Bei den Abenden un-
ter dem Motto „Bibel trifft Literatur“ 
stehen die Lesung und der anregende 
Austausch über das Gehörte an einem 
einladenden Ort im Vordergrund. 
Keiner sucht sich seine Geschwister aus. 
Das Verhältnis kann innig, aber auch 
angespannt sein. Geschwister können 
sich ähneln, aber auch ganz verschieden 
sein.
In der Bibel wird nicht selten von Ge-
schwisterbeziehungen mit allem Auf 
und Ab berichtet. In Korrespondenz zu 
einem biblischen Beispiel tritt das 2022 
erschienene Buch „Meine Schwester“ 
von Bettina Flitner. Darin erzählt die Au-
torin meisterhaft von der gemeinsamen 
Kindheit in den 1970er Jahren und von 
der ganz unterschiedlichen Entwicklung 
der Geschwister. Sie erzählt auch von 
ihrem Umgang und den ganz persönli-

 
 
Bibel trifft Literatur – „Geschwister“, 15. November, Beucha

Geschwister Flitner

chen Erfahrungen mit dem plötzlichen 
Tod der Schwester.
Herzliche Einladung für Mittwoch, 15. 
November, 19:30 Uhr. Treffpunkt ist der 
Gemeindesaal in Beucha am Kirchberg. 
Wasser und Wein stehen bereit.
		  Christoph Steinert
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Durch den verheerenden Sturm vom 25. 
August sind 26 Bäume auf dem Friedhof 
Püchau schwer beschädigt worden. 
Mehrere Bäume, die umgefallen waren, 
konnten nicht gerettet werden und 
mussten gefällt, andere aus Sicherheits-
gründen stark eingekürzt werden. 
Um den Baumbestand zu erhalten, 
sind Nachpflanzungen erforderlich. Die 
Friedhofsverwaltung würde sich freuen, 
wenn Sie uns mit Ihrer Spende unter-
stützen würden. Nachgepflanzt werden 
müssen: Rotbuche (Blutbuche), roter 
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Baumspendenaktion für Püchauer Friedhof

Spitzahorn, Bergahorn und Douglasie, 
um den Friedhofscharakter wieder her-
zustellen. (Bitte nur Geldspenden.)
Ihre Spende richten Sie an:  

Empfänger: Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Machern | IBAN:  DE06 8605 0200 
1020 0000 89 | BIC: SOLADES1GRM | 
Verwendungszweck: Baumspende FH 
Püchau
 
Herzlichen Dank.
Pfarrer Handschuh

Für die Friedhöfe der Kirchgemeinde 
Machern-Püchau-Bennewitz werden 
derzeit die Friedhofsgebühren neu kalku-
liert. Da wir bei der Friedhofspflege auf 
externe Firmen angewiesen sind und die 
allgemeine Preissteigerung und Mindest-
lohnanpassungen auch diese Bereiche 
betreffen, lässt sich eine Erhöhung der 
Gebühren nicht verhindern.
Wir möchten dennoch die Friedhofsun-
terhaltungsgebühren so gering wie mög-
lich halten. Deshalb hat sich der Kirchen-
vorstand entschlossen, den Winterdienst 
und die Laubberäumung auf den Fried-
höfen in Machern, Altenbach und Leulitz 
weiterhin ehrenamtlich abzudecken. Das 
spart erhebliche Kosten und wirkt sich 
auf die jährlich zu entrichtende Friedhofs-
unterhaltungsgebühr (FUG) aus.  

 
Friedhofseinsatz am 18. November und Informationen zur 
Friedhofspflege im Bereich Machern-Püchau-Bennewitz

Einen großen Beitrag dazu leisten unsere 
traditionellen Arbeitseinsätze im Frühjahr 
und Herbst. Der nächste Arbeitseinsatz 
in Machern findet am Sonnabend, dem 
18. November statt. Beginn ist 9:00 Uhr 
an der Kirche Machern. Bitte bringen Sie 
gern Laubbesen mit.
Auch in den Wochen vor und nach den 
Arbeitseinsätzen möchten wir Sie er- 
muntern, uns beim Laubrechen zu unter- 
stützen. Gern können Sie eine kleine 
Fläche säubern und das Laub auf einem 
Haufen sammeln. Kirchvorsteher 
Matthias Böhme wird die Laubhaufen 
beräumen. Bei Fragen wenden Sie sich 
gern ans Pfarramt oder an Pfrn. Messer-
schmidt. Vielen Dank für Ihr Verständnis 
und ihre Unterstützung!

Pfrn. Messerschmidt für den Kirchenvorstand



30. September 
Sonnabend 

 
 

1. Oktober 
17. Sonntag n. Trinitatis 

 
 
 

8. Oktober 
18. Sonntag n. Trinitatis 

 
 
 
 
 

15. Oktober 
19. Sonntag n. Trinitatis 

 
 
 
 
 
 

19. Oktober 
Donnerstag 

 
21. Oktober 
Sonnabend 

 
 

22. Oktober 
20. Sonntag n. Trinitatis 

September - Oktober

10:00 	Uhr 	 Machern	 Gottesdienst für kleine Leute 
17:00 	Uhr 	 Beucha	 Orgelkonzert

 

08:30 	Uhr 	 Polenz 
09:00 	Uhr 	 Machern
10:00 	Uhr 	 Beucha 	  
10:15 	 Uhr 	 Nepperwitz 	 mit Erntedank

 

08:30 	Uhr 	 Albrechtshain
09:00 	Uhr 	 Machern
10:00 	Uhr 	 Brandis 	  
10:15 	 Uhr 	 Bennewitz

 

08:30 	Uhr 	 Brandis 	
09:00 	Uhr 	 Püchau  
10:00 	Uhr 	 Beucha 	   
10:15 	 Uhr 	 Altenbach
10:15 	 Uhr 	 Pausitz
17:00 	Uhr 	 Polenz 	 Orgel-Spezial

 

10:00 	Uhr 	 Seniorenzentrum Muldenblick Zeititz

10:00 	Uhr 	 Brandis 	 Pflegeheim Bergstraße
19:00 	Uhr 	 Brandis 	 Taizé-Andacht

 

09:00 	Uhr 	 Schmölen
10:00 	Uhr 	 Beucha 	   
10:15 	 Uhr 	 Machern
17:00 	Uhr 	 Brandis 	 Konzert Brandiser Bläserquintett 

8 Gottesdienste & Konzerte

Kindergottesdienst Taufe Konfirmation
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29. Oktober 
21. Sonntag n. Trinitatis 

(Winterzeit!) 
 
 
 

31. Oktober 
Reformationstag 

 
 
 
 
 

4. November 
Sonnabend 

 
5. November 

22. Sonntag n. Trinitatis 
 
 
 
 

10. November 
Freitag 

 
11. November 

Sonnabend 
 

12. November 
Drittletzter Sonntag 

Im Kirchenjahr 
 
 
 
 

08:30 	Uhr 	 Beucha
09:00 	Uhr 	 Grubnitz 
10:00 	Uhr 	 Brandis 	
10:15 	 Uhr 	 Deuben

09:00 	Uhr 	 Machern
10:00 	Uhr 	 Beucha
10:15 	 Uhr 	 Nepperwitz
14:00 	Uhr 	 Gerichshain 	 Verabschiedung von Pfr. Enge
17:00 	Uhr 	 Deuben 	 Orgel-Spezial 

 

17:00 	Uhr 	 Beucha 	 Konzert

08:30 	Uhr 	 Albrechtshain 
09:00 	Uhr 	 Machern
10:00 	Uhr 	 Brandis 	   
10:15 	 Uhr 	 Püchau

 

17:00 	Uhr 	 Beucha 	 Martinsandacht

17:00 Uhr 	 Machern	 Andacht zum Martinstag  
 

08:30 	Uhr 	 Brandis 	
09:00 	Uhr 	 Schmölen
10:00 	Uhr 	 Beucha	   
10:15 	 Uhr 	 Machern	 Gottesdienst zur Friedensdekade 
			   mit Chor Klangfarben, Flötenkreis  
			   und Großer Kurrende
17:00 	Uhr 	 Püchau 	 Konzert Brandiser Bläserquintett

Oktober - November

Abendmahl Kirchenkaffee Familiengottesdienst
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November - Dezember

13. November 
Montag 

 
15. November 

Mittwoch 
 

18. November 
Sonnabend 

 
 
 

19. November 
Vorletzter Sonntag 

im Kirchenjahr 
 
 
 

22. November 
Buß- und Bettag 

 
 

26. November 
Ewigkeitssonntag 

 
 
 
 
 
 

3. Dezember 
1. Advent

17:00 	Uhr 	 Brandis 	 Martinsfest
 

10:00 	Uhr 	 Seniorenzentrum Muldenblick Zeititz

10:00 	Uhr 	 Brandis 	 Pflegeheim Bergstraße
10:00 	Uhr 	 Machern	 Gottesdienst für kleine Leute 
16:00 	Uhr 	 Machern	 Hausmusik

 
08:30 	Uhr 	 Polenz
10:00 	Uhr 	 Beucha 	  
10:15 	 Uhr 	 Püchau 	  
14:00 	Uhr 	 Altenbach	 Gedenken zum Volkstrauertag

 
10:00 	Uhr 	 Brandis	 Musikalischer Gottesdienst
10:15 	 Uhr 	 Altenbach 	  

 
09:00 	Uhr 	 Nepperwitz
10:00 	Uhr 	 Brandis 	   
10:15 	 Uhr 	 Machern 	
10:30 	Uhr 	 Deuben 	  
14:00 	Uhr 	 Beucha 	
14:00 	Uhr 	 Andacht im Friedwald

 
10:00 	Uhr 	 Brandis 
Gottesdienste im Gebiet Machern-Püchau-Bennewitz entneh-
men Sie bitte den Schaukästen oder der Homepage und dem 
nächsten Kirchenfenster.
17:00 	Uhr 	 Machern 	 Konzert Germania-Chor
18:00 	Uhr 	 Beucha 	 Chorkonzert 
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Monatliche Termine

Frauendienst Brandis 17. Oktober und 21. November,  
jeweils 15:00 Uhr 

Beucha 18. Oktober und 15. November,  
jeweils 14:30 Uhr  

Nepperwitz 10. Oktober und 07. November,  
jeweils 14:00 Uhr

Püchau 12. Oktober und 16. November,  
jeweils 16:00 Uhr 

Altenbach 25. Oktober und 6. Dezember (Adventsfeier 
in Machern), jeweils 14:00 Uhr 

Senioren- 
nachmittag

Machern 18. Oktober, 15. November und 6. Dezember 
(Adventsfeier), jeweils 14:00 Uhr 

Weibliches  
Allerlei

Machern 5. Oktober und 2. November,  
jeweils 19:30 Uhr  

Bastelkreis Beucha 4. Oktober und 1. November,  
jeweils 19:30 Uhr 

Männerwerk Nepperwitz 10. Oktober und 7. November,  
jeweils 19:00 Uhr 

Bibelgesprächs-
kreis

Nepperwitz 9. Oktober und 6. November,  
jeweils 18:30 Uhr 

Bibel trifft  
Literatur

Beucha 15. November, 19:30 Uhr  
Beucha Gemeindesaal 

Trauerkaffee Brandis 25. Oktober und 29. November,  
jeweils 15:00 Uhr
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Wöchentliche Termine

BRANDIS
Christenlehre Kl. 1 + 2 donnerstags, 16:00 Uhr Pfarrhaus,  

Kirchplatz 1Christenlehre Kl. 3 + 4 donnerstags, 15:00 Uhr

Christenlehre Kl. 5 + 6 donnerstags, 17:00 Uhr
Konfirmanden Kl. 7 mittwochs, 16:00 Uhr

Konfirmanden Kl. 8 montags, 16:00 Uhr
BEUCHA
Christenlehre Kl. 1 - 6 mittwochs, 14:00 Uhr Grundschule Beucha
MACHERN
Christenlehre Kl. 1 - 6 donnerstags, 15:30 Uhr Gemeindesaal,  

Dorfstr. 15Konfirmanden Kl. 7 18.10., 01.11., 15.11. und 29.11,  
16:00 Uhr

Konfirmanden Kl. 8 19.10., 02.11., 16.11. und 30.11.,  
16:00 Uhr

Junge Gemeinde Machern sonnabends, 19:00 Uhr JG-Raum, Dorfstr. 15
Artistik for Fun donnerstags, 17:45 - 18:45 Uhr Altenbach
Junge Gemeinde  
Altenbach

donnerstags, 19:00 Uhr Kirche Altenbach

BENNEWITZ
Christenlehre Kl. 1 - 4 15:30 - 16:30 Uhr Pfarrhaus, Dorfstr. 16
Christenlehre Kl. 5 - 6 16:30 - 17:30 Uhr (14tägig) Pfarrhaus, Dorfstr. 16
NEPPERWITZ
Jugendkreis freitags, 18:30 Uhr LKG Wurzen, Crostigall 7
MUSIK BRANDIS
Kinderchor Kl. 1 + 2 donnerstags, 15:00 Uhr Gemeindesaal,  

Kirchplatz 3Kinderchor Kl. 3 + 4 donnerstags, 16:00 Uhr
Kantorei montags, 19:30 Uhr
MUSIK MACHERN
Flötenkreis mittwochs, 18:30 Uhr Gemeindesaal,  

Dorfstr. 15Posaunenchor montags, 19:00 Uhr
Kurrende - bis Kl. 3 montags, 16:15 Uhr
Kurrende - Kl. 4 - 7 dienstags, 16:15 Uhr
Klangfarben donnerstags, 18:15 Uhr
Tanzkreis mittwochs, 19:45 Uhr
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Polenz
Seit vielen Jahren gibt es den Wunsch 
und den Plan, den übergroßen Kanzelal-
tar aus der Polenzer Kirche auszubauen. 
Er gehörte ursprünglich nicht in die 
Kirche, sondern kam in den 1970er Jah-
ren aus Pulgar nach Polenz, da dieser 
Ort samt Kirche der Braunkohleförde-
rung weichen musste. Zur Zeit warten 
wir noch auf die denkmalschutzrecht-
liche Genehmigung. Danach soll der 
Altarraum renoviert und mit dem 
kleineren Altar neu gestaltet werden. 
Details dazu folgen in den nächsten 
Ausgaben. 

 
 
Bauvorhaben in Polenz und Brandis

Altar in Polenz

Brandis
Die Sanierung des Kirchturmes ist 
abgeschlossen. Gegenwärtig stehen 
die Abnahme der Arbeiten an und die 
Abrechnung der Leader-Förderung. 
Bei diesem Bauvorhaben konnte der 
Zeitplan gut eingehalten werden. Von 
den ursprünglich geplanten Baukosten 
von 290.000 Euro wurden sogar rund 
15.000 Euro weniger benötigt. Dies ist 
sehr selten bei Bauprojekten in diesen 
Zeiten und ein Zeichen für gute Planung 
und Durchführung.

Noch in diesem Jahr sollen die Schiebe-
Fenster der Patronatsloge aufgearbei-
tet und restauriert werden. Es ist das 

Kirchturm eingerüstet im Herbst 2022
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letzte Vorhaben bei der Restaurierung 
einzelner Stücke im Kircheninneren 
(nach Kanzel, Altar, Sakramentshäus-
chen und der Schauseite der Patronats-
loge). Die barocken Butzenscheiben 
sehen zwar von weitem noch recht 
ordentlich aus, jedoch fallen sie in 
Wirklichkeit fast auseinander und kön-
nen auch kaum noch bewegt werden. 
Es ist nötig, sie komplett zu zerlegen 
und sowohl die Holzrahmen als auch die 
Bleigitter aufzuarbeiten.

Für die Restaurierung der Orgel in der 
Brandiser Kirche (2. Abschnitt) gibt es 

jetzt grünes Licht. Aber auch bei diesem 
Projekt fehlen noch genaue Zusagen 
der entsprechenden Behörden. Die 
Donat-Orgel in Brandis ist die älteste er-
haltene Barockorgel mit zwei Manualen 
in Sachsen (erbaut 1705). 2004 konnte 
durch Orgelbaumeister Wünning das 
Manual-Werk generalüberholt werden. 
Nun kann im zweiten Anlauf dank der 
Förderung durch Denkmalmittel der 
Bundesrepublik auch das Pedal-Werk 
restauriert werden. Wir hoffen, nach 
Klärung von Detailfragen im Frühjahr 
2024 starten zu können. Einzelheiten 
dazu in den nächsten Ausgaben.

Christoph Steinert

Was ist MUT? Wer hat MUT? Wofür 
brauchen wir MUT?
Unsere Kirchgemeinde Machern-
Püchau-Bennewitz hat MUT. MUT steht 
für unsere im Frühjahr gegründete 
Umweltgruppe, die wir nun „Macherner 
Umwelt-Team“ getauft haben. Selbst-
verständlich sind mutige Menschen aus 
allen Gemeindeteilen und Ortschaften 
willkommen und als Mitstreitende 
gesucht.

MUT bedeutet für uns, (auch un-
bequeme) Themen anzusprechen, 
Veränderungen in Angriff zu nehmen 

 
 
MUT – Wir haben es und brauchen es

und neue Wege zu betreten. Im Mittel-
punkt stehen die Themen „Bewahrung 
der Schöpfung“, aber auch „Gerech-
tigkeit und Frieden“, die untrennbar 
damit verknüpft sind. Stück für Stück 
werden Sie Spuren unseres Wirkens in 
der Kirchgemeinde entdecken. Ak-
tuell beschäftigen wir uns in kleineren 
Arbeitsgruppen u. a. mit den Themen 
Regenwassernutzung für Friedhöfe, 
Optimierung der Müllentsorgung in 
der Kirchgemeinde und PV-Anlagen für 
Kirchgemeindedächer.
Falls Sie weitere Ideen haben, sprechen 
Sie uns gerne an. 

Ihre MUTigen
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Alles hat seine Zeit: Im Dezember, wenn 
die Tage kurz und die Abende lang 
sind, soll Zeit sein zur Vorfreude auf die 
Ankunft Gottes, Zeit für Lieder und Ge-
schichten, alte Bräuche und Plätzchen-
rezepte, für Stille und Kerzenstunden. 
Unsere Kirchgemeinde möchte in der 
Adventszeit statt des traditionellen  
Lebendigen Adventskalenders ein 
neues Format mit besonderen  

 
 
Advent ist im Dezember

Veranstaltungen gestalten.
Die Angebote mit Terminen werden als 
Aushang in den Schaukästen, in den 
örtlichen Gemeindeblättern, auf der 
Webseite www.kirchgemeinde-mach-
ern.de und im nächsten Kirchenfenster 
ab Dezember erscheinen. 
Lassen Sie sich überraschen! Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Gemeindeaufbauausschuss  
Machern-Püchau-Bennewitz 

Es liegt ein bewegtes Jahr hinter uns: 
Ukraine-Krieg, Energiekrise, hohe Infla-
tion. Und dann auch noch Päckchen für 
„Weihnachten im Schuhkarton“ pac- 
ken? JA. Das war von vielen die Ant-
wort. Dafür sind wir von Herzen dank-
bar! Trotz aller Herausforderungen wur-
den in der Saison 2022 in Deutschland 
250.000 Schuhkartons voller Liebe 
verpackt! Davon kamen 1.232 Päckchen 

 
Weihnachten im Schuhkarton:  
Danke, dass ihr Liebe verpackt habt!

an unseren Sammelstellen zusammen. 
Vielen Dank! Die meisten Geschenkpäck-
chen erfreuten Kinder in Rumänien, 
doch auch in anderen Ländern wie z. B. 
Bulgarien, Georgien und Polen konnten 
viele Kinder beschenkt werden.
Zudem sammeln wir wieder in diesem 
Herbst bis zum 13. November für „Weih-
nachten im Schuhkarton“. Seid gerne 
(wieder) mit dabei!

Unsere Abgabestellen:
    • Wurzen: Germania-Apotheke, Ringelnatz-Apotheke
    • Machern: Schloss-Apotheke
    • Brandis: Optiker Naumann
    • Deuben: Familie Golm (Fabrikweg 1a)
    • Bennewitz: Familie Micklitza (Schmölener Str. 3d) 

weitere Infos unter: www.die-samariter.org/projekte/weihnachten-im-schuhkarton)
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In Beucha feiern wir das Martinsfest 
bereits am Freitag, 10. November. Wir 
treffen uns 17:00 Uhr in der Bergkirche 
zur Martinsandacht. Anschließend geht 
es mit Blasmusik und Lampions zur 
katholischen Kapelle mit dem Teilen der 
Martinshörnchen.

In Machern laden wir am Martinstag, 11. 
November, 17:00 Uhr zur Andacht in die 
Kirche ein. Aller Voraussicht nach wird 

 
 
Einladung zum Martinsfest

es hinterher auch wieder einen  
Lampionumzug geben.  
Am Freitag, 10. November wollen wir im 
Gemeindesaal Machern wieder Martins-
hörnchen backen. Herzliche Einladung!

In Brandis wird das Martinsfest am 
Montag, 13. November, gemeinsam 
mit den Kindereinrichtungen gefeiert. 
Gegen 17:00 Uhr findet die Martinsan-
dacht statt.

Wir laden kleinere Kinder mit Eltern, 
Großeltern oder PatInnen herzlich ein, 
gemeinsam mit uns einen fröhlichen 
Gottesdienst zu feiern und kreativ tätig 

 
Gottesdienst für kleine Leute in Machern, 18. November, 
10:00 Uhr im Gemeinderaum

zu werden. Danach können die Kinder 
spielen, während die Erwachsenen bei 
Tee, Kaffee und Keksen ins Gespräch 
kommen.

Vom 6. bis zum 13. August fand das dies-
jährige WorkCamp in Machern statt. 20 
junge und engagierte Menschen lebten 
eine Woche lang im Gemeindesaal der 
Kirchgemeinde Machern und enga- 
gierten sich, um den Zustand des 
Schlossparks zu verbessern und 
selbigen zu verschönern. 
Einige schöne Dinge könnten Ihnen da-
her bei Ihrem nächsten Parkspaziergang 
auffallen: 
•	 Am Agnestempel (der Tempel auf 

dem Hügel) wurden die Wände 

 
 
WorkCamp in Machern – Ein voller Erfolg

ausgebessert, Graffiti entfernt und 
der Tempel wurde gestrichen. 

•	 Das Käutzchenbad wurde von 
Schlamm und Ästen befreit und der 
Abfluss wurde instandgesetzt. 

•	 Die Beschilderungen, Infotafeln 
und Parkpläne wurden von Graf-
fiti und Stickern befreit und mit 
Wetterschutzfarbe für die nächsten 
Jahre gerüstet. Die Laternen und 
Abfalleimer wurden von Verunstal-
tungen frei gemacht.

•	 Die 30 roten Parkbänke und die 
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Sitzreihen an der Ritterburg wur-
den abgeschliffen und mehrfach 
gestrichen. Diverse Holzbauten 
(u.a. Brücke am Käutzchenbad und 
Wilhelmsruh) wurden mit Holz-
schutzlasur behandelt.

•	 An Pyramide und Ritterburg 
wurden mehrere Maßnahmen 
getroffen, um die Entstehung von 
Regenschäden zu verhindern.

•	 Die Wege, die an der Statue des 
Apollo und dem Englischen Dreieck 
vorbeiführen, wurden instandge-
setzt und verbreitert.

•	 Außerdem können Sie bald im 
Schloss eine von uns mitvorberei-
tete Ausstellung besuchen.

Durch viele fleißige Unterstützer hatten 

wir tolle Kuchenpausen während un-
serer sinnstiftenden Arbeit sowie tolle 
Freizeitaktivitäten.
Wir waren zum Töpfern und Eisessen-
Satt, hatten einen lokalen Künstler für 
einen Kurs zu Gast und grillten mit dem 
Parkverein. Baden und Boot fahren 
bereitete uns Freude, danach haben wir 
einen Kinoabend veranstaltet, waren 
Klettern und haben unser 20. Jubiläum 
gefeiert.
An der Seite sehen Sie noch einige 
Impressionen aus dem diesjährigen 20. 
WorkCamp in Machern. Es war eine 
tolle Zeit!
Übrigens: Ab Oktober können Sie einen 
videographischen Rückblick zum dies-
jährigen Camp über unseren YouTube-
Kanal JG Machern abrufen. 
Viktoria Kemenah im Namen des WorkCamp-Teams
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Zum 3. Orgelkonzert 
in diesem Jahr in der 
Bergkirche Beucha 
wird der langjährige 
Organist der Leipziger 
Thomaskirche, Ulrich 
Böhme, mit Werken 
von Johann Sebastian 

Bach zu Gast sein. Ulrich Böhme wurde 
1985 zum Thomasorganisten gewählt 
und versah das Amt in Leipzig bis zu 

 
 
Orgelkonzert mit Ulrich Böhme in Beucha, 30. September

seinem Ruhestand 2021. Er gehört zu 
den weltweit führenden Interpreten 
der Musik Johann Sebastian Bachs und 
hat zahlreiche internationale Preise 
gewonnen. 2022 wurde Ulrich Böhme 
zum Honorarprofessor an der theolo-
gischen Fakultät der Universität Leipzig 
berufen.
Das Konzert beginnt am 30. September 
17:00 Uhr. Der Eintritt kostet acht Euro.

Rico Feist wird am Sonntag, 15. Oktober 
in der Kirche Polenz zu Gast sein. Unter 
dem Motto „Orgel-Spezial“ wird er 
rockige Titel der Gruppen City, Karat, 
den Puhdys und Queen spielen. Neben 

 
 
Orgel-Spezial in der Kirche Polenz, 15. Oktober

der Musik wird es auch Wein geben. Das 
Konzert beginnt 17:00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten.

Am Sonntag, dem 22. Oktober beginnt 
17:00 Uhr das Konzert in der Stadtkirche 
Brandis. 

Wie der Titel schon vermuten lässt, 
überwiegt im Programm die leichte 
Muse. Aber auch die Klassik kommt 
nicht zu kurz. So erklingen u.a. Werke 
von Johann Pezel, Heinrich Schütz, 
Johann Sebastian Bach und Robert 
Schumann.  

„Ich brauche keine Millionen“  
Konzert mit dem Brandiser Bläserquintett,  
am 22. Oktober in Brandis und am 12. November in Püchau

Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird ge-
beten.

Das Programm dieses 
Konzertes können Sie 
ebenso auch am Sonntag, 
dem 12. November, 17:00 
Uhr in Püchau genießen. 
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Zu einem besonderen Konzert lädt 
Organist Rico Feist am 31.10.2023 um 
17 Uhr in die Kirche zu Deuben ein. 
Das "Orgel Spezial" steht dieses Jahr 
unter dem Motto "die Eisenbahn in der 
Musik". Neben bekannten Komposi-
tionen aus klassischer Musik, Rock und 
Pop wie z.B. Arthur Honeggers "Pacific 
231" erklingen auch weniger bekannte 
Stücke.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
am Ausgang gebeten.

"Einsteigen und Türen schließen!  
Vorsicht an der Bahnsteigkante, der Zug fährt ab."

pixabay

Ein besonderes Hörerlebnis erwartet 
die Zuhörer zum Konzert am 4. Novem-
ber in der Bergkirche Beucha. Das Leip-
ziger duo mélange lässt mit Querflöte 
und Marimbaphon Werke von Piazolla, 
Bach, Bernstein u. a. erklingen. Die 
beiden Künstler nehmen das Publikum 
mit auf eine außergewöhnliche Klang-
reise: Almut Unger und Thomas Laukel 
kombinieren die klassische Querflöte 
mit der Marimba, einem dem Xylophon 
ähnlichen Schlaginstrument, das hierzu-
lande noch recht selten zu hören ist und 
seine Wurzeln in der südamerikanischen 
Folklore bzw. im nordamerikanischen 
Jazz hat. 
Das duo mélange feiert in diesem Jahr 
sein fünfundzwanzigjähriges Jubiläum 
und blickt auf hunderte Konzerte in 
Deutschland und dem benachbarten 
Ausland zurück. Auch in ihrem neuen 

 
Konzert für Querflöte und Marimbaphon, 4. November, Beucha

Programm verknüpfen die beiden 
Musiker Einflüsse aus verschiedenen 
Musikrichtungen und Epochen zu einem 
vielfarbigen Gesamtkunstwerk. Man 
darf gespannt sein, Klänge von Johann 
Sebastian Bach und anderen klassischen 
Komponisten im außergewöhnlichen 
Arrangement und im besonderen 
Klang des duo mélange zu erleben. Das 
Konzert beginnt 17:00 Uhr. Der Eintritt 
kostet acht Euro.
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Bald ist es wieder soweit. Unsere 
Kirchentüren gehen auf und viele kleine 
und große Talente aus unserer Kirchge-
meinde präsentieren das Gelernte der 
letzten Zeit. Dieses Mal wird, neben 
vielen Instrumentalisten, die Kleine Kur-
rende den Nachmittag gestalten. Wei-

 
 
Hausmusik, 18.November, 16:00 Uhr, Kirche Machern

Zum Abschluss des Beuchaer 
Weihnachtsmarktes am 1. Advent 
erklingt am 3. Dezember in der Berg-
kirche ein adventliches Konzert mit 
dem Vokalkreis Potsdam. Unter der 
Leitung von Caspar Wein, dem Kantor 
der Friedenskirche Potsdam, hören wir 
Advents- und Weihnachtsmusik aus 
verschiedenen Jahrhunderten.
Der 1984 von Kirchenmusikdirektor 
Matthias Jacob gegründete a-cappella-

 
 
Chorkonzert am 1. Advent, Kirche Beucha

Chor ist an der Friedenskirche Potsdam-
Sanssouci beheimatet und besteht 
aus ca. 30 Mitgliedern. Das Repertoire 
beinhaltet hauptsächlich geistliche 
Musik des 16. bis 21. Jahrhunderts. Auch 
weltliche und chorsinfonische Werke in 
kammermusikalischer Besetzung sind 
regelmäßig im Programm.
Das Konzert beginnt 18:00 Uhr. Der 
Eintritt kostet acht Euro.

tere Teilnehmer sind herzlich willkom-
men. Die Vielfalt macht unseren Strauß 
bunt. Anmeldungen bitte an Kantorin 
Birgit Hampel. Natürlich freuen wir uns 
auch über viele Zuhörer. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende für unsere Kinder-
chorarbeit wird gebeten.
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Freud und Leid

Taufen
Am 27. August wurde Johanna Fleisch-
hammer in Grubnitz getauft.  

Trauung
Am 9. September wurden Juliane Süß 
und Andreas Fuchs in Machern kirchlich 
getraut. 
 
Gottesdienst zur Eheschließung
Am 4. August wurden Doreen geb. 
Zimmermann und Andy Labitzke 
zur Eheschließung in Lichtenwalde 
eingesegnet. 

Am 23. September wurden Kathleen 
geb. Breitenborn und Dominik Sämisch 
in Beucha zur Eheschließung eingeseg-
net. 
 
Christliche Bestattungen
Am 19. Juli wurde Manfred Tedsen im 
Friedwald Bennewitz beigesetzt. Er 
wurde 64 Jahre.

Am 21. Juli wurde Frau Gisela Kinzel in 
Albrechtshain beigesetzt. Sie wurde  
74 Jahre alt.

Am 2. August wurde Max Döhn in 
Grimma beigesetzt. Er wurde 71 Jahre.

Am 21. August wurde Frau Gabriele 
Woellm in Albrechtshain beigesetzt. Sie 
wurde 76 Jahre alt.

8. Dezember, 19:30 Uhr, Advents-
konzert des Gospelchores in der 
Kirche Brandis

10. Dezember, 17:00 Uhr, Advents-
musik in die Kirche Brandis. 
Kantorei und Kinderchor bringen 
gemeinsam weihnachtliche Musik 
aus England und Frankreich zum 
Klingen.

 
Vorankündigung  
Konzerte
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Gottes Segen ist wie ein Schirm…
Im Familiengottesdienst zum Schuljahresbe-
ginn am 27. August „goss“ es in Machern „wie 
aus (Gieß-)Kannen“. Nass wurde aber zum 
Glück niemand. (Foto: Imke Reimann)

 
Am 10. September konnte bei einem Wandelkonzert die 
Musik an drei Orten in der Brandiser Kirche erlebt werden, so 
auch in der Brauthalle. (Foto: Christoph Steinert)

 
Gemeindeausflug ins Mühltal 
am 13.06. (Foto: Petra Gerber)

 
Am 16. August besuchten der Frauendienst Altenbach 
zusammen mit dem Seniorennachmittag Machern die 
Kaffeerösterei Orangerie Machern.(Fotos: Sigrid Leine)
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Die Fahrt der Kirchgemeinden Brandis und Beu-
cha führte am 20. August  in das Filmmuseum 
Wolfen, nach Bitterfeld und in die Obermühle 
nach Bad Düben. Dort entstand das Foto. 
(Foto: Christoph Steinert)

 
Am 10. September konnte bei einem Wandelkonzert die 
Musik an drei Orten in der Brandiser Kirche erlebt werden, so 
auch in der Brauthalle. (Foto: Christoph Steinert)

 
Am 16. August besuchten der Frauendienst Altenbach 
zusammen mit dem Seniorennachmittag Machern die 
Kaffeerösterei Orangerie Machern.(Fotos: Sigrid Leine)

 
Als Mitarbeiterschaft des Schwesternkirchver-
hältnis Parthenaue-Borsdorf ging der diesjährige 
Mitarbeiterausflug die Mulde entlang zur Loreley. 
Anschließend gab es noch ein Mittagessen im 
Fährhaus Wurzen. (Foto: Lydia Messerschmidt)



Ev.-Luth. Kirchgemeinde Machern-Püchau-Bennewitz 

Öffnungszeiten Pfarramt und Fried-
hofsverwaltung Machern
Die: 10:00 bis 12:00 Uhr
Do. 15:00 bis 17:00 Uhr
Anke Spielvogel
Telefon: (03 42 92) 7 20 82
 
Weitere Öffnungszeiten Machern
2. bis 4. Dienstag im Monat von
16:00 bis 18:00 Uhr
2. bis 4. Donnerstag im Monat von
10:00 bis 12:00 Uhr
Frau Gerber
Telefon: (03 42 92) 6 60 51 

Ev.-Luth. Pfarramt Brandis-Polenz 
 
Kirchplatz 1, 04821 Brandis 
Telefon: 03 42 92 7 30 63 
Fax: 03 42 92 6 65 40 
kg.brandis_polenz@evlks.de 
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de
 

Öffnungszeiten Pfarramt und Fried-
hofsverwaltung:
Di: 16:00  bis 18:00 Uhr 
Fr: 10:00  bis 12:00 Uhr  
Anke Spielvogel 

Ev.-Luth. Pfarramt Beucha-Albrechtshain 
 
Kirchberg 11, 04824 Beucha 
Telefon: 03 42 92 6 82 21 
Fax: 03 42 92 66 64 70 
kg.beucha_albrechtshain@evlks.de

www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de 

Öffnungszeiten Pfarramt und Fried-
hofsverwaltung:
Di: 18:00  bis 19:00 Uhr 
Mi: 10:00  bis 12:00 Uhr 
Heidi Sämisch 

Pfarrer Martin Handschuh 
Telefon: (0 34 25) 81 52 38 
Martin.Handschuh@evlks.de

Pfarrer Christoph Steinert 
Telefon: 03 42 92 6 65 41 
christoph.steinert@gmx.net

Kantor Konstantin Heydenreich 
Telefon: 01 57 87 14 76 35 
k.heydenreich@posteo.de 
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Kontakte

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Machern  
Dorfstraße 15, 04827 Machern 
Telefon: 03 42 92 7 20 82 
kg.machern@evlks.de,  
Pfarramt-Bennewitz@t-online.de 
www.kirchgemeinde-machern.de 
 

Pfarrerin Lydia Messerschmidt 
Telefon: (03 42 92)  66 25 88 
Lydia.Messerschmidt@evlks.de

Kantorin Birgit Hampel 
Telefon: (01 60) 91 38 39 24 
abschlepp.hampel@t-online.de

freischaffender Organist:  
Rico Feist 
Telefon: (01 78) 6 07 97 76 
rf@navis-soft.de

Gemeindepädagogin Sylvia Freitag 
Sylvia.Freitag@evlks.de 
Telefon: (03 42 91) 33 40 61
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Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung 
Bennewitz:
1. Dienstag im Monat
10:00 bis 12:00 Uhr
1. Donnerstag im Monat
17:00 bis 19:00 Uhr
Frau Gerber
Telefon: (0 34 25) 81 49 06 


